


Huemer Fliesen 
spendet an die 
Feuerwehr Regau
Mit einer Spende von € 1.000,- 
hat die Fliesen Huemer GmbH die 
Feuerwehr in Regau unterstützt. 
Der Scheck wurde im Dezember 
von Karin und Matthias Huemer an 
Kommandant Christoph Staudinger 
übergeben.

Die Spende ist eine Wertschätzung für all 
die Freiwilligen, die immer – egal ob in 
ihrer Freizeit oder am Arbeitsplatz – für alle 
Notfälle zur Verfügung stehen.
Aufgrund des vergangenen Jahres, welches 
von Corona-Einschränkungen geprägt war, 
hat die Feuerwehr weniger Einkünfte durch 
den Entfall von Veranstaltungen wie Kirtag, 
Gschnas etc. Fliesen Huemer zeigt mit die-
ser Spende, dass die Freiwillige Feuerwehr 
eine sehr wichtige und wertvolle Institution 
ist, die gewürdigt gehört.

Die Mitarbeiterinnen des 
Weihnachtsflohmarktes 2020 beim 

„Trödler Abraham“, Ulrike Bauer 
und Waltraud Feichtinger, überga-

ben eine Spende von € 1.000,- an 
Bürgermeister Peter Harringer für 

einen sozialen Zweck.

Spende vom 
Trödler Abraham

Raiffeisenbank:
Spende für 

Essen auf Rädern 
anstatt einer  

Weihnachtsfeier
Gerhard Gründl, der Leiter der 

Raiffeisen Bankstelle Regau, 
überreichte Bürgermeister Peter 

Harringer und dem Koordinator von 
Essen auf Rädern, Franz Riezinger, 

eine Spende von € 1.000,- 

  Ein herzliches 
       an die Spender!

Dankeschön

Bei zurzeit 79 aktiven Mitgliedern und 
einem Jugendorchester von 56 jungen Mu-
siker/innen wurde, durch den Ausfall von 
fast allen Veranstaltungen im Jahr 2020, 
die Bürgerkorpskapelle Regau unvermittelt 
hart getroffen. 

Außerdem befindet sich die Musikkapelle in 
der Ansparphase zur Errichtung eines neuen 
Musikheimes.

Dennoch hat die Krise auch etwas Posi-
tives gehabt. Die Mitglieder sind enger 
zusammengerückt und versuchen trotz aller 
Widrigkeiten den Vereinsbetrieb aufrecht 
zu erhalten. 

„Wir wollen unseren Mitmenschen helfen 
und vor Ort die Arbeit der Ehrenamtlichen 
unterstützen“, sagte Firmenchef Markus 
Aigner bei der Spendenübergabe.

Diese Spende hat uns wieder einmal den 
hohen Stellenwert der Bürgerkorpskapelle 
Regau in der Marktgemeinde aufgezeigt.

Die Bürgerkorpskapelle bedankt sich recht 
herzlich bei Familie Aigner, deren Sohn 
Sebastian ein sehr aktives Mitglied des 
Jugendorchesters ist.

Rutzenmooser Firma WpH  
Wärmepumpen Heizungstechnik 
unterstützt die  
Bürgerkorpskapelle Regau 
Markus Aigner, Firmeninhaber der WpH Wärmepumpen 
Heizungstechnik aus Rutzenmoos, hat zum Jahresende der 
Bürgerkorpskapelle Regau eine großzügige Spende von 
€ 500,- übergeben. Markus Aigner hat durch die Vereinszeitung 
der BKK Regau erfahren, dass durch die Coronakrise auch den 
Musikverein finanzielle Sorgen plagen. 
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Improvisation  
in der Ausbildung

Der gesamte praktische Übungsblock vom 
Frühjahr musste aufgrund der vorgegebe-
nen Maßnahmen verschoben werden und 
konnte erst nach den ersten Lockerungen 
im Sommer in Kleingruppen nachgeholt 
werden. Im Herbst musste nach einer 
erneuten Verschärfung der Maßnahmen 
die Vorbereitung für das Branddienst-
leistungsabzeichen abgebrochen und 
die Herbstübung der Feuerwehren der 
Marktgemeinde Regau abgesagt werden. 
Für Aus- und Weiterbildung investierten 
unsere Kameraden im vergangenen Jahr 
trotz der Einschränkungen insgesamt 
3.387 Stunden. 
Der Ausblick in das kommende Jahr 2021 
ist leider immer noch ähnlich und so wer-
den wir auch hier noch vieles über Online-
Schulungen oder, sobald wieder möglich, 
über Kleingruppenübungen durchführen 
müssen. Ein Ausbildungsschwerpunkt im 
neuen Jahr wird sicherlich die Einführung 
des Digitalfunks sein, mithilfe dessen wir 
uns dann auch mit anderen Hilfsorgani-
sationen per Funk verständigen können.

Keine Bewerbssaison,  
dafür aber ein voller Erfolg  
bei Red Bull 400

Mitten unter den Vorbereitungen für die 
Jugend- und Aktivbewerbe kam Ende 
März die Absage der kompletten Be-
werbssaison. Die Termine, inklusive die 
des Bundesbewerbes der Aktivgruppen 
in St. Pölten, wurden ins kommende Jahr 
2021 verschoben. Stattdessen nahmen 
sich 4 Mitglieder der Bewerbsgruppe 3 
ein ehrgeiziges Ziel und bereiteten sich 
als Alternative dazu (unter den zu der Zeit 
gültigen Maßnahmen) für das Laufevent 
„Red Bull 400“ in Bischofshofen vor. Als 
Ziel galt es beide Wertungen – die Feuer-
wehrstaffel und die 4er-Herrenstaffel - an 
einem Tag zu bestreiten und wenn möglich 
vorne dabei zu sein. Am 3. Oktober 2020 
war es dann soweit und der Plan ging voll 
auf. Als erste Gruppe überhaupt gewannen 
die amtierenden Weltmeister beide Wer-
tungen bei einem Event.

 

Am 24. Dezember konnte das Friedenslicht 
im Feuerwehrhaus abgeholt werden.

Jugendarbeit in Covid- Zeiten

Auch die praktische Ausbildung und die 
Prüfung für das Jugendleistungsabzeichen 
in Gold musste im Frühjahr unterbrochen 
werden. Erst im September konnte die Ab-
nahme durchgeführt und von JFM David 
Horvat erfolgreich bestanden werden.

Um die Kameradschaft und den Teamgeist 
unserer Jugendgruppe in dieser „bewerbs-
freien“ Saison zu stärken, überlegten sich 
die Jugendbetreuer einige alternative 
Übungen für unsere Jungs. So wurde im 
Sommer unter anderem der richtige Um-
gang mit dem Feuerlöscher vorgezeigt 
oder auch das neue Rüstlöschfahrzeug 
vorgestellt und die Gerätschaften aus-
probiert. Die Vorbereitung für den all-
jährlichen Wissenstest konnte trotz der 
neuerlichen Verschärfungen im Herbst in 
Kleingruppen durchgeführt werden. Eine 
neu erstellte App war diesmal Schulungs-
unterlage und Prüfungssoftware zugleich. 
Die Umstellung forderte nicht nur die 
Prüflinge, sondern auch die Ausbildner, 
wobei die Prüfung dann aber trotzdem 
von jedem angetretenen Mitglied (13 von 
insgesamt 22 Jungs) erfolgreich abgelegt 
werden konnte.

Friedenslicht 
heuer anders

Die Verteilung des Friedenslichtes am  
24. Dezember 2020 von Haus zu Haus 
wurde heuer situationsbedingt auf eine 
Abholvariante im Feuerwehrhaus um-
gewandelt. Insgesamt wurden im ab-
gelaufenen Jahr 1.121 Stunden für die 
Jugendarbeit aufgewendet.

Weniger Einsätze  
mehr Organisationsaufwand

Die Einsatzzahlen gingen 2020 zurück. 
Bei 22 Brandeinsätzen und 113 techni-
schen Einsätzen (gesamt 135 Einsätze) 
wurden 1.162 Einsatzstunden aufgewen-
det (Vergleich 2019: gesamt 208 Einsätze 
und 3.179 Einsatzstunden). Ein besonde-
rer Schwerpunkt waren heuer neben den 
Arbeiten nach Verkehrsunfällen, unter 
anderem die Unterstützung bei den Co-
vid-19 Massentests, sowie Lotsendienste 
beim Covid-Drive-In im Bezirk.

Im Jahr 2020 wendete die FF Rutzenmoos 
in Summe 7.694 Stunden für den Dienst 
am Nächsten auf.

Entfall der Einnahmen  
trifft auch uns hart

Wie eingangs erwähnt, mussten leider 
all unsere Veranstaltungen, sowie die 
Haussammlung, abgesagt werden. Somit 
entging uns ein wichtiger Teil unserer 
Einnahmen zur Anschaffung von Aus-
rüstungsgegenständen. Wir hoffen, dass 
das kommende Jahr 2021 wieder etwas 
„Normalität“ zurückbringt, und wir uns 
vielleicht wieder bei einer unserer tradi-
tionellen Veranstaltungen sehen können.

Dankeschön

Die Freiwillige Feuerwehr Rutzenmoos 
möchte sich auf diesem Wege bei allen 
Gönnern und Freunden der Feuerwehr 
für Ihre Unterstützung bedanken. Für 
weitere Informationen würden wir uns 
über einen Besuch auf unserer Homepage 
freuen. Dort wird in Kürze auch unser 
aktueller Tätigkeitsbericht zum Download 
angeboten.

Jahresrückblick 2020 der FF Rutzenmoos
Mit unserem neuen Tätigkeitsbericht, der im Laufe der nächsten Wochen veröffentlicht wird, zieht die 
FF Rutzenmoos Bilanz über das abgelaufene Jahr 2020, in dem sich vieles, aber nicht alles, um das Thema 
„Covid-19“ drehte. Zahlreiche Einschränkungen zwangen uns nicht nur zur Absage sämtlicher Veranstal-
tungen, sondern mussten auch im Bereich der Ausbildung und im Bewerbswesen hingenommen werden.
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Der Fasching ist da, seht her!
Der Fasching naht und so haben auch die 

Kinder der GTS VS Regau die großen 
Fenster bunt gestaltet. 

Die Kinder durften ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen und einfach drauf los malen. 

Distance-Learning in der Volksschule Regau 

Wir möchten uns bei den Eltern bedanken,
 dass trotz der widrigen Umstände alles relativ gut funktioniert 

und hoffen sehr, 
dass bald wieder Normalität in den Schulalltag einziehen kann!

Es ist wieder einmal Montag...
... einer der vielen Montage, an denen die 
Lernpakete für die nächste Woche vor der 
Schule bereitliegen. Das Distance-Learning 
ist anstrengend – sehr anstrengend – vor 
allem für die Eltern und Kinder, die zu Hause 
ihre Aufgaben erledigen und für die Lehrer/
innen, die viel organisieren, vorbereiten und 
planen, damit alles gut funktioniert.

Die Kinder arbeiten daheim fleißig weiter.
Trotz dieser herausfordernden Zeit kommt neben LESEN, RECHNEN und SCHREIBEN 
auch die KREATIVITÄT nicht zu kurz, wie man an den tollen Bildern der Kinder sehen 
kann.

Warm angezogen sind solche Tage für die 
Kinder wunderschön und erlebnisreich. Sie 
spielen im Schnee, bauen Schneemänner, 
fahren mit dem Bob oder Schlitten und 
machen eine wilde Schneeballschlacht.

Ein besonderes Erlebnis in der kalten Jahres-
zeit ist aber auch die lustige Faschingszeit. 
Auch wenn wir in der Coronazeit manche 

Einschränkung haben, wollen wir den 
Kindern in unserer Bildungseinrichtung 
die Möglichkeit bei unseren verschiedenen 
Themenfesten zum Verkleiden, Feiern 
und Lustigsein geben. Zum Abschluss der 
Faschingszeit ist am Faschingdienstag ein 
Maskenball geplant, bei dem es lustige 
Spiele, Lieder, Tänze und leckere Sachen 
zum Naschen gibt.

Wunderschöne Winterzeit
Der Winter verzaubert mit Schnee und Eis den Garten unseres
Kindergartens in Schalchham in eine glitzernd weiße Welt. 

14

Volksschule Regau



Heizkostenzuschuss-Aktion 2020/2021

Die Oberösterreichische Landesregierung 
gewährt sozial bedürftigen Personen auch in 
der Heizsaison 2020/21 einen Heizkosten-
zuschuss, der bei Unterschreiten der festge-
setzten Einkommensgrenze € 152,- beträgt.

Es muss sich bei dieser Wohnung um den 
Hauptwohnsitz handeln und die Wohnung 
muss im Bundesland Oberösterreich sein. 
Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzu-
schuss möglich.

Für eine Auszahlung des Heizkostenzu-
schusses muss ein Einkommensnachweis 
aus dem Jahr 2020 vorgelegt werden. Bei 
schwankendem Einkommen, die Einkom-
mensnachweise der letzten sechs Monate. Sie 
werden gebeten, diese gleich mitzubringen.

Einkommensgrenzen
•	Alleinstehende Personen € 950,-
•	Ehepaar/Lebensgemeinschaft € 1.500.-
•	 je Kind € 240,-

Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Per-
sonen gewährt werden, die auch tatsächlich 
für Heizkosten aufzukommen haben. Dem-
nach ist die Gewährung eines Heizkostenzu-
schusses an jene Personen ausgeschlossen, 
bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass 
für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen 

haben (z.B. im Rahmen eines Übergabever-
trages). In diesem Sinne gilt dasselbe für 
Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen 
Energiequellen abdecken können.

Achtung
Für Personen, die aktuell Mindestsicherung 
beziehen, besteht kein Anspruch auf den 
Heizkostenzuschuss, da dieser in dem Betrag 
bereits berücksichtigt wurde.

Abgabe der Anträge
Anträge können noch bis zum 23. April 2021 
am Marktgemeindeamt Regau im Bürger-
service zu den Öffnungszeiten eingebracht 
werden: 
Montag bis Freitag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und Donnerstag 
zusätzlich von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Bitte vergessen Sie bei der Antragstellung 
nicht auf Ihren Einkommensnachweis!

Bedürftige Personen können noch bis 23. April einen Heizkostenzuschuss in Höhe von € 152,- beantragen.

Aus den Kindergärten

Sinn-erfülltes Lernen
Ein Sinnesparcours mit unterschiedlichsten Inhalten versetzt die 
Rutzenmooser Kindergartenkinder immer wieder in erneutes Staunen!

In dieser schnelllebigen, momentan bevor-
zugt kontaktlosen Zeit, sehen wir unsere 
Aufgabe unter anderem darin, Kindern 
Anreize zu bieten, den eigenen Körper 
intensiv spüren zu können. Ein Verweilen, 
ein Zu-sich-selbst-Finden wird ermöglicht.
 
Der selbstgestaltete Tastweg von Kathrin 
wirkt auf die Fußsohlen und vermittelt ein 
angenehmes, prickelndes oder auch be-
fremdliches Gefühl, mit dem es heißt, sich 
auseinander zu setzen und es einzuordnen.  
Mit Rasierschaum zu wischen, darin zu 

„malen“ oder ihn auf der eigenen Haut zu 
spüren, lässt manche Kinder so „versinken“, 
dass sie ihre Umwelt vergessen.

Für verschiedene Sinne Impulse anzubieten, 
die nach eigenem Bedürfnis immer wieder 
ausgewählt werden können, war Inhalt von 
Julias Adventkalender. 

Greifen um zu be-greifen, riechen, um ein 
Bild im Kopf entstehen zu lassen, hören, um 
aus der Fülle der ständigen Eindrücke Ein-
zelheiten herauszufiltern oder schmecken, 
um die „Zungenlandkarte“ zu entdecken. 
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Mit Freude leisten wir, 
die Kindergärten und das Kindernest Regau, 

täglich Bildungsarbeit für Ihr Kind!

„Morgens, 7.00 Uhr, die Glocke an der Kindergartentür läutet. 
Das 1.Kind steht vor der Tür und strahlt mich an. 

Ich ziehe kurz meine Maske herunter und lächle zurück. 
Ein Abschiedsbussi an der Haustür, der Übergang von der Familie 

in die Bildungseinrichtung Kindergarten ist geschafft.“

Ein liebevoller Umgang mit den Kindern ist das A und O, 
um mit positiven Gefühlen den Kindergartenalltag zu bewältigen.

Aber Liebe, Verständnis und Empathie sind nicht 
die einzigen Anforderungen an uns Pädagogen. 
Unsere Aufgabe ist es, die Kinder ganzheitlich 

(Gleichgewicht zwischen Kopf, Herz und Hand) zu unterstützen.

Aber auch abgestimmt auf die verschiedenen Entwicklungsstufen, 
mit einer großen Portion Humor 

soll es für die Kinder eine vorbereitete Umgebung und Materialien geben, 
wo es für sie heißt, sich „geistig auf die Zehen“ zu stellen.

Die täglich wechselnden Anforderungen, die Rahmenbedingungen und der 
gesellschaftliche Stellenwert 

stellen uns zunehmend vor große Herausforderungen, 
aber wertschätzende Worte der Eltern, 

ein Strahlen in den Augen oder ähnliche spontane, 
ehrliche Resonanz der Kinder

motivieren enorm und machen den Beruf so erfüllend!

Bildung fängt nicht erst in der Schule an!
Der Tag der Elementarbildung am 24.1.2021 war ein Tag der Wertschätzung der täglichen Arbeit in 
Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen und der Möglichkeit, die Bedeutung dieser öffentlich zu 
thematisieren.
Daher wollen wir, die Kindergärten und das Kindernest in Regau, auch zur Bewusstseinsbildung beitragen 
und gemeinsam aufzeigen, welche Bedeutung die Elementarpädagogik für uns hat.

Elementarbildung bedeutet für mich...        ... jedem Kind, ganz gleich w
elchem

 soziokulturellen und religiösen Status, auf A
ugenhöhe zu begegnen und zu begleiten, um

 die kindliche Individualität wertzuschätzen und zu stärken.… eine Professionalität im pädagogischen Handeln
 n

ich
t 

nu
r 

m
it

 d
en

 K
in

de
rn

, s
on

de
rn

 a
uc

h 
un

te
r 

E
in

be
zi

eh
un

g 
de

r 
E

lt
er

n/
E

rz
ie

hu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
al

s 
E

xp
er

te
n 

ih
re

s 
K

in
de

s. 
 …

 

Eltern, die für das 
Kindergartenjahr

2021/2022

einen Kindergartenplatz  
für ihr Kind benötigen, 
werden ersucht, dies bis 

26. Februar 2021
mittels aufliegendem Formular  
am Marktgemeindeamt Regau, 

Meldeamt
Tel.: 07672/23102-10

Meldeamt@regau.ooe.gv.at
zu melden.

Das Formular finden Sie auch  
auf der Hompage der 

Marktgemeinde Regau.

Kindergarten 
Anmeldung 
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Im Rahmen der Erziehung nehmen Kinderbildungseinrich-
tungen einen immer höheren Stellenwert ein. 

Die Kindererziehung erfolgt in einer 
Erziehungspartnerschaft 

zwischen Erziehern, Eltern und Kindern. 

Die Ziele sind dabei stets darauf ausgerichtet, jedes Kind 
bestmöglich zu fördern. 
•	 Eine elementarpädagogische Einrichtung ist die 

erste Bildungseinrichtung im Leben eines Kindes 
und so kommt der Kindergartenpädagogin/dem 
Kindergartenpädagogen eine bedeutsame Rolle zu. Eine 
Kindergartenpädagogin/ein Kindergartenpädagoge kann 
in unterschiedlichen Einrichtungen arbeiten, z.B.:

•	 in einer Krippe für Kinder vom ersten bis dritten 
Lebensjahr, 

•	 in einer Kindergartengruppe für Kinder von etwa drei 
bis sechs Jahren, bzw. in einer Integrationsgruppe 
für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf in diesem 
Entwicklungsalter,

•	 in einer alterserweiterten Gruppe für Kinder von etwa 
ein bis sechs Jahren. 

•	 in sonderpädagogischen Einrichtungen.
Es gibt auch die Möglichkeit, im Rahmen der Ausbildung 
die zusätzliche Qualifikation zur Hortpädagogin/zum Hort-
pädagogen zu erlangen, um Kinder im Alter von sechs bis 
14 Jahren in einer Hortgruppe zu betreuen. 
Herausforderungen gibt es im elementarpädagogischen All-
tag zahlreiche, nicht nur in der Coronazeit. Die Kunst liegt 
im konstruktiven Umgang mit anspruchsvollen Situationen. 
Dem Thema „Lösungsorientiert mit Herausforderungen 
kompetent und sicher umgehen“ widmete sich der heurige 
Tag der Elementarbildung am 24.01.2021.

Die Elementarpädagoginnen der Gemeinde Regau
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... die ersten Bildungseinrichtungen, die ein Kind besucht



Lebensmittel von unseren Bäuerinnen und Bauern
Vielen Regauerinnen und Regauern ist gerade in den letzten Monaten die Bedeutung und vor allem die 
hohe Qualität der Produkte unserer NahversorgerInnen erneut bewusst geworden und so wurde angeregt, 
wieder einmal eine Liste von DirektvermarkterInnen zu veröffentlichen, was wir hiermit gerne tun. 

Baumgartinger vulgo Hiaslmann 
4845 Rutzenmoos, Neudorf 6 
auf Anfrage: Rindfleisch, Brennholz
Mobil: 0650/9974174  
baumgartinger@web6262.at

Belehof
4945 Rutzenmoos, Rutzenmooser Ring 12
Hofladen: freitags 12:00 - 16:00 Uhr
Bio-Produkte aus eigener Produktion und 
von BäuerInnen aus der Region, Getreide 
und Reinigungsmittel zum Selbstabfüllen,
Gemüse-Kisten-Abo
Mobil: 0664/1415924
hofladen@belehof.at
www.belehof.at

Ulrike und Günther Kostial
vulgo Schusterbauer
4844 Regau, Lindenstraße 1  
Ab-Hof-Verkauf 
täglich von 7:00 – 19:00 Uhr	
Bio: Getreide, Mehle, Nudeln, Eier, 
Ziegenmilchprodukte, Kitzfleisch, 
Suppenhühner	
Ulrike: 0676/3985857
Günther: 0676/7193561
biohof.schusterbauer@aon.at

Kristina und Arthur Kroismayr 
vulgo Lenzenweger
4845 Rutzenmoos, Eck 4  
auf Anfrage: Edelrindfleisch vom 
Wagyu-Rind und Fleckviehochsen	
Fleisch vom Freilandschwein
Mobil: 0699/18787733  
k.kroismayr@gmail.com

Rudolf Leitner vulgo Achter 
4844 Regau, Oberweg 52  
Selbstbedienungsladen: 
täglich von 9:00 – 19:00 Uhr	
Bio: Kartoffel, kaltgepresste Öle	
Tel.: 07672/20455  
rudi.leitner@eduhi.at

Anita Offenhauser 
vulgo Michl z‘Weiding
4845 Rutzenmoos, Weiding 6 
24-Stunden-Selbstbedienung 
für Bio-Milch, A2-Milch,
Milchprodukte, Schnittkäse-Sortiment, 
Kalbfleisch und Dinkel auf Anfrage
Mobil: 0664/7831176 
anitaoffenhauser@a1.net

Manuela & Alois Reither
vulgo Viertberger
Selbstbedienungsladen 0:00 – 24:00 Uhr
Bioeier, Honig
Mobil: 0676/5641750
office@biohof-reither.at
www.biohof-reither.at

Alois Silmbroth vulgo Aicher
4844 Regau, Riedl 4  
auf Anfrage: Salzkammergut-Erdäpfel, 
Kraut, Karotten, saisonales Gemüse	
Tel.: 07672/24676 
Mobil: 0664/1814721 
alois.silmbroth@gmx.at

Renate Wimmer vulgo Rauk
4844 Regau, Oberregau 4 
auf Anfrage: Bio-Freilandeier, 
Kartoffel	
Tel.: 07672/23777  
Mobil: 0676/5904678  
r-wimmer@asak.at

Gnigler vulgo Tischler z‘Kriech
4845 Rutzenmoos, Unterkriech 4 
auf Anfrage: Bio: Lammfleisch, Felle, Dinkel
Mobil: 0664/4221455 
bio-gnigler@gmx.at
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Großer Regauer Adventkalender

Stille-Nacht-Kapelle 

Seit 2018 versteckt sich hinter dem Fenster 
Nr. 24 die vom Regauer Künstler Alfred 
Riezinger nachgebaute 
„Stille-Nacht-Kapelle“.

Seit 2014 gibt es den
„Großen Regauer Adventkalender“. 
Jeden Tag im Advent war auch heuer wieder 
ein neues, beleuchtetes Bild in einem Fenster
im Haus Nr. 28 in Regau zu bestaunen. 

Die Idee dazu kam von Christian Dausek und Max Braun vom 
Kulturausschuss der Gemeinde Regau. Seitdem gestalten ihn 
wahlweise Regauer Künstler oder auch Schülerinnen und Schüler 
von diversen Schulen oder, so wie heuer, das Jugendorchester der 
Bürgerkorpskapelle Regau.

Versteigerung  
zur Pfarrheimrenovierung

Vielen ist noch gut die legendäre Versteige-
rung der Bilder des ersten Adventkalenders 
2014 zugunsten des abgebrannten Pfarrhei-
mes in Erinnerung.

Lebendige Krippe

Eine große Überraschung war in den Jahren 
2014 bis 2017 die „lebendige Krippe“ 
als Fenster Nr. 24, die vor und nach der 
Kindermette am Hl. Abend zu bestaunen 
war.

König auf Kamel

Vor dem Dreikönigsfest 2015 zogen die 
Sternsinger von der Krippe weg in die 
Pfarrkirche. Einer der Könige saß damals 
sogar auf einem echten Kamel.

Foto: Alois Huemer

Foto: Alois Huemer

Neue „Türchen“

Die Tischler der Lebenshilfe OÖ Werkstätte 
Regau haben vor dem letzten Einsatz die 
Rahmen restauriert und die Malerei Peter 
Mauritz aus Vöcklabruck hat sie kostenlos 
mit neuen Zahlen versehen, die in Form und 
Farbe an Zuckerstangen erinnern.
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Geburtstags-
jubilare

Wir ersuchen alle Jubilare (oder deren Angehörige) 
die 80, 85, 90, oder älter als 90 Jahre werden, uns ein Foto zukommen 

zu lassen. Auch von Hochzeitsjubilaren ab der Goldenen Hochzeit 
möchten wir an dieser Stelle gerne Fotos abdrucken.

Fotos mit Namen und Geburtsdatum (oder Hochzeitsdatum) senden Sie bitte an  
Buergerservice@regau.ooe.gv.at. Sie können uns Fotos auch per Post oder direkt über 
unseren Briefkasten zukommen lassen. Gerne senden wir Ihnen Fotos auch wieder zurück. 
Wer möchte, kann direkt ins Bürgerservicebüro im Erdgeschoß des Marktgemeindeamtes 
kommen. Dort kann Ihr Foto innerhalb weniger Sekunden eingescannt werden.

Wir freuen uns auf viele Zusendungen!

Fotos von Jubilaren gesucht!Fotos von Jubilaren gesucht!

Hoch-
zeits

jubilare

Wir gratulieren

Stefanie Ehrenreich & Michael Wagner
Oberregauerstraße...........................................................Lukas

Alexandra Eder & Richard Pingitzer
Lenaustraße ..........................................................Natalie Eva

Kübra & Murat Palta
Andreas-Hofer-Straße .....................................................Lara

Suchra & Samir Mislimi
Puchheimer Straße ...........................................................Nael

Katrin Stockinger & Andreas Schranzinger
Schallermühle ............................................................Matthias

Ulrike Jetzinger & Mag. Christoph Bernauer
Schallermühle ................................................................Marie

Daniela Lehmann & Sebastian Kletzl
Bachgasse .............................................................Lara Emilia

93 Jahre
Herbert Holzmann
Johann Rauscher

92 Jahre
Aloisia Enser

91 Jahre
Anton Aigner
Johann Baumgartner

90 Jahre
Julius Betschki
Maria Theodora Hainbuchner

Mag.a Anita Neudorfer MSc hat das 
interdisziplinäre Doktoratsstudium 
in Soziologie sowie vergleichende 
Religionswissenschaften an der 
Karl-Franzens-Universität (Graz) 
und dem Max-Weber-Kolleg für 
sozial- und kulturwissenschaftli-
che Studien (Universität Erfurt, 
Deutschland) mit Auszeichnung 
abgeschlossen und wurde zur Dok-
torin der Philosophie promoviert. 

Geburten
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Wissenswertes zum Thema Blut

Quelle: 
https://www.roteskreuz.at/blutspenden/wissenswertes-zum-blut 

Blutkreislauf Zahlen, Daten, Fakten  

•	 5 bis 7 Liter Blut fließen durch unseren 
Körper.

•	 2.000 mal pro Tag fließt das Blut durch den 
Körper.

•	 8.600 Liter Blut bewegt das Herz an einem 
Tag durch unseren Körper.

•	 1/3 Blutverlust reicht aus, damit wir auf 
Spenderblut angewiesen sind.

•	 20 Sekunden braucht das Blut, um bei körper-
licher Anstrengung durch den ganzen Körper 
zu fließen – im Ruhezustand eine Minute.

•	 96.000 km wäre die Strecke, wenn man alle 
Blutgefäße eines Menschen aneinanderreiht, 
das ist der 2,5-fache Erdumfang.

So läuft Blut durch unseren Körper.

Der Blutkreislauf ist das größte Transportsystem 
unseres Körpers. Das Blut bringt Nährstoffe, die 
über den Darm ins Blut gelangen, und Sauer-
stoff aus den Lungen zu den Körperzellen, die 
beides in Energie umwandeln. Gleichzeitig ist 

es die Müllabfuhr der Zellen und transportiert 
Abfallstoffe entweder zu den Lungen, wo sie als 
Kohlendioxid (CO2) ausgeatmet werden, oder zu 
den Nieren, wo sie mit dem Harn ausgeschieden 
werden.

Das Blut enthält auch die „chemischen Kuriere“ 
des Körpers: Hormone, die etwa Wachstum 
und Entwicklung lenken. Nicht zuletzt regelt 
der Blutkreislauf die Körpertemperatur, indem 
er Wärme aus der Körpermitte nach außen, zu 
Armen und Beinen, trägt.
Bei diesen vielfältigen Aufgaben ist klar: Blut 
ist überlebenswichtig. Es kann nicht künstlich 
hergestellt werden, daher sind Blutspenden von 
freiwilligen SpenderInnen notwendig. Die Be-
schaffung ist dabei eine komplexe Sache: 

Blutkonserven 
sind nur 42 Tage haltbar. 
„Auf Lager“ Spenden entgegen zu 
nehmen ist daher keine Option.

Sterbefälle

Hertha Schwing, 
Eschengasse

Josef Kloch,  
Dietlsiedlung

Rupert Hittenberger, 
Oberregauer Straße

Josef Haslinger,  
Hinterbuch

Johann Kloch,  
Andreas-Hofer-Straße

Erwin Breithuber, 
Buchengasse

Johann Urich,  
Fritz-Hatschek-Straße

Aloisia Froschauer,  
Vöcklabrucker Straße

Anna Schobesberger, 
Geidenberg

In 

lieber Erinnerung 
und 

tiefem Mitgefühl
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Der Ausschuss für Hochbau, Ortsentwicklung, Energie und Umwelt 
hat in der Vergangenheit alljährlich eine Flurreinigungs-Aktion durchgeführt, 
bei der stets eine große Schar von Regauerinnen und Regauern mitgeholfen hat. 

Auch heuer ist ein solches Reinemachen der Regauer Flure geplant. 
Ob und in welcher Form es stattfinden kann, ist unsicher. 

Dennoch bitten wir Sie, diesen Termin vorzumerken:

Samstag, 17. April 2021
 9.00 Uhr

ehemaliger Billa-Parkplatz

Handschuhe und Säcke werden vom BAV zur Verfügung gestellt. 

Wir freuen uns über jeden, der mithilft und bitten, 
kurz vor der Veranstaltung noch einmal 
den neuesten Stand der Terminplanung 

auf der Homepage der Marktgemeinde Regau abzurufen.

Einladung zur 
Flurreinigungs-Aktion

erfolgreicheerfolgreiche
SportlerinnenSportlerinnen
und Sportler und Sportler 

gesuchtgesucht
Trotz der ungewissen Situation hoffen 
und planen wir, im heurigen Jahr eine 
Sportlerehrung zu veranstalten. Deshalb 
suchen wir erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler, die in Regau wohnhaft sind 
oder Mitglied eines Regauer Vereins sind. 

Es gibt so viele erfolgreiche Sportler 
in Regau und wir finden, dass Sie es 
verdient haben, für diese Leistungen 
geehrt zu werden und an diesem beson-
deren Abend neben einem erstklassigen 
Rahmenprogramm im Rampenlicht zu 
stehen. 

Für eine Vormerkung kontaktieren Sie 
Philipp Fellinger unter 07672/23102-17 
oder Philipp.Fellinger@regau.ooe.gv.at

Heuer leider kein 
Ski- und Wellnesstag
Aufgrund der derzeitigen Situation wurde vom Ausschuss 
für Gesundheit, Sport und Freizeit in der Online-Sitzung am  
19. Jänner beschlossen, den heurigen Skitag sowie den Wellnesstag 
nicht stattfinden zu lassen. 

Wir freuen uns bereits jetzt darauf, den sportlichen Skitag und 
den entspannenden Wellnesstag im nächsten Jahr nachzuholen. 
Gleichzeitig möchten wir auf die Marktmeisterschaften aufmerksam 
machen, die hoffentlich planmäßig im Sommer starten.
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Februar März April

Do 01

Fr 02 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 03

So 04 Ostersonntag

Mo 05 Ostermontag

Di 06

Mi 07

Do 08

Fr 09 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 10

So 11

Mo 12

Di 13

Mi 14
19:00 Pflegestammtisch,
          Regauer Lauben

Do 15

Fr 16 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 17 9:00 Flurreinigungsaktion

So 18

Mo 19 Eltern-/Mutterberatung BITTE ANMELDEN

Di 20

Mi 21
Heizkostenzuschuss beantragt? 
Abgabefrist bis 23.4.2021

Do 22

Fr 23 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 24

So 25

Mo 26

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 30 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Mo 01

Di 02

Mi 03

Do 04

Fr 05 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 06

So 07

Mo 08

Di 09

Mi 10 19:00 Pflegestammtisch,
          Regauer Lauben

Do 11

Fr 12 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 13

So 14

Mo 15 Eltern-/Mutterberatung BITTE ANMELDEN

Di 16

Mi 17

Do 18

Fr 19 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 20

So 21

Mo 22

Di 23

Mi 24

Do 25

Fr 26 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 27

So 28
Palmsonntag, Osterbasar der 
Goldhaubengruppe im Pfarrheim Regau

Mo 29

Di 30

Mi 31

Mo 01

Di 02

Mi 03

Do 04

Fr 05 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 06

So 07

Mo 08

Di 09

Mi 10 19:00 Pflegestammtisch,
          Regauer Lauben

Do 11

Fr 12 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 13

So 14

Mo 15 Eltern-/Mutterberatung BITTE ANMELDEN

Di 16 Faschingdienstag

Mi 17 Aschermittwoch

Do 18

Fr 19 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 20

So 21

Mo 22

Di 23

Mi 24

Do 25

Fr 26 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 27

So 28

Veranstaltungstermine sind gerade nicht sehr verlässlich. 
Auf der Homepage der Marktgemeinde Regau www.regau.at

können Sie einen regelmäßig aktualisierten Terminkalender einsehen. 

BLUT
SPENDE
AKTION

14:30 - 20:30
Siehe S. 21
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Elektronische Post vom Amt
Die Zustellung von Schriftstücken unserer Gemeinde in Form eines elektronischen Briefes ist ab 
dem 2. Quartal 2021 möglich. Dieser kostenlose Service hilft, die Umwelt zu entlasten und Geld zu sparen!

Wir laden Sie ein, dieses neue Angebot der elektronischen Rechnungszustellung zu nutzen! Wie Sie es sicherlich von anderen Rechnungen 
schon kennen, werden Ihnen unsere Abrechnungen dann auf elektronischem Wege zugesandt. Sie können diese je nach Wunsch abspeichern 
oder ausdrucken. Vorerst werden nur Quartalsvorschreibungen und Grundsteuerbescheide mit diesem elektronischen Service versandt, 
eine schrittweise Erweiterung ist jedoch geplant.

Sollten Sie diesen Service wünschen, benötigen wir Ihre schriftliche Einverständniserklärung, die Sie uns mittels nachstehender Vorlage per 
Post, direkt in den Postkasten des Marktgemeindeamtes oder per E-mail an Finanzabteilung@regau.ooe.gv.at zukommen lassen können.

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG
für die elektronische Zustellung von Schriftstücken der Marktgemeinde Regau

Ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Erledigungen durch die Marktgemeinde Regau einverstanden 
und helfe dadurch, Kosten zu sparen und die Umwelt zu entlasten.

Name/Firmenbezeichnung:	 ________________________________________________________________

Anschrift:	 ________________________________________________________________

Kunden-Nr.:	 ________________________________________________________________

E-Mail:	 ________________________________________________________________

Telefon (für Rückfragen):	 ________________________________________________________________

Unterschrift:

Zahlungsempfänger:

Marktgemeinde Regau
4844 Regau 9
Creditor-ID: AT29ZZZ00000017262

Zahlungspflichtige/r:

Name:	 __________________________________________

Anschrift:	 __________________________________________

Kunden-Nr.:	 __________________________________________

IBAN:	 __________________________________________

BIC:	 __________________________________________

Zahlungsart:	 wiederkehrend	 einmalig

SEPA-Lastschriftmandat
Zur leichteren Abwicklung Ihrer Zahlungsverpflichtungen besteht die Möglichkeit, ein SEPA-Lastschrift-
mandat, also einen Abbuchungsauftrag, für die Gemeindeabgaben (Grundsteuer, Abfall, Kanal, Wasser, 
Hunde, ...) zu erteilen.

Ich/Wir ermächtige/n den oben genannten Zahlungsempfänger, 
Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels SEPA-Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kredit-
institut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto 
gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.
Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Datum: Unterschrift des Zahlungspflichtigen:


